
Krankheiten kommen meistens von Bakterien und Viren.

 sind kleinste Lebewesen, von denen einige

Krankheitserreger sind. Gelangen sie in den , so

können sie sich dort vermehren. Probleme hat der Mensch meistens wegen der

, die diese Bakterien abgeben.

Viren sind keine Lebewesen, aber auch sie können sich mit

 des Körpers vermehren, in den sie eindringen. Sie

veranlassen die , weitere Viren zu produzieren.

Dadurch werden Zellen in unserem Körper zerstört, bis der Körper sich gegen die

 wehrt.

Schnupfen wird durch den sogenannten  verursacht.

Er gehört zu den kleinsten Virus-Arten, die es gibt. Da aber

 nicht leben, wirken bei ihnen die Antibiotika nicht. Die

laufende Nase ist übrigens ein  des Körpers, die

Schnupfenviren loszuwerden. Eine Grippe ist keinesfalls eine schwere

, sondern wird ebenfalls durch Viren verursacht. Es

sind aber andere Viren, die man -Viren nennt.

Es kann allerdings passieren, dass der Körper eines Menschen wegen einer

 mit Schnupfen und Husten oder wegen einer Grippe

so geschwächt ist, dass er an einer  erkrankt. Daran

sind dann Bakterien schuld und deshalb erhält man im Falle einer

Lungenentzündung immer ein .
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